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Wien, am 11.Jänner 2019 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Stephanie Krisper, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 14. November 2018 unter der Nr. 2270/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend Kurzstudie zum Migrationspakt gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2:  

• Wer hat wann die Studie von Michael Geistlinger in Auftrag gegeben? 

• Wie lautet der genaue Auftrag? 

Anfang Oktober 2018 wurde Ao. Univ.-Prof. Dr. Michael Geistlinger von meinem Kabinett um 

eine Studie über die Auswirkungen der Annahme des Global Compact über Migration für 

Österreich ersucht. 

Zu den Fragen 3 bis 5 und 8: 

• Welchen Gegenstand umfasst die Studie? 

• Welche Erkenntnisse ergeben sich aus der Studie? 

• Wie wird die mögliche Entstehung von Völkergewohnheitsrecht durch den UN-

Migrationspakt in der Studie begründet? 

a. Auf welche Quellen stützen sich die diesbezüglichen Ausführungen?  
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• Wird die Studie veröffentlicht? Bitte um Übermittlung der Studie mit der 

Anfragebeantwortung. 

a. Wenn ja, wann und wo? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

 

Zu den näheren Details darf ich auf die Studie verweisen, die auf der Homepage des 

Bundesministeriums für öffentlichen Dienst und Sport veröffentlicht wurde und unter den 

nachstehenden Links eingesehen werden kann: 

https://www.bmoeds.gv.at/cms/site/attachments/1/1/6/CH1669/CMS1542712326916/auswirk

ungenannahmeglobmigrationspakt.pdf (Kurzfassung) 

https://www.bmoeds.gv.at/cms/site/attachments/1/1/6/CH1669/CMS1542712326916/impacts

adoptionglobcompactmigration.pdf (Langfassung in englischer Sprache) 

 

Zu den Fragen 6 und 7: 

• Wie hoch waren die Kosten für die Studie? 

• Aus welchen Mitteln wurden diese Kosten gedeckt? 

Es fielen keine Kosten an. 

Zu Frage 9a) und b): 

• Wurden zur Beurteilung des UN-Migrationspakts weitere Studien oder Gutachten in Auftrag 

gegeben oder herangezogen? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

Es wurde eine weitere Studie zu dieser Thematik unter dem Titel „Rechtliche Auswirkungen 

des GCM und des GCR auf die Republik Österreich“ in Auftrag gegeben. 
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